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7. bis 9. April 2012
im Freizeithaus »Schwaigmühle«

Latschenstraße 12
in Großgmain bei Salzburg

Herbert und Gisela Ruffer
Herrnfeldenerstraße 9

84137 Vilsbiburg
Tel. 0 8741 - 929 829

Mobil 0173 - 8 11 14 26
email: post@gospelgemeinde.net

www.gospelgemeinde.net



Inhalt und Ablauf:

Es wird um das Thema Bibellesen gehen in all sei-
nen Variationen.

• Wie kann man allein und miteinander gewinnbrin-
gend in der Bibel lesen?

• Was hat es überhaupt mit der Bibel auf sich?
• Wie liest man die Bibel richtigerweise aus dem Blick-

winkel des Neuen Testamentes?

Referenten und Moderatoren sind Ralf und Johanna Su-
rau, Yustinus Hendrata, Herbert und Gisela Ruffer.

• Die Gemeinde-Freizeit beginnt am Samstag um
10.30 Uhr mit dem ersten Treffen. Anreise ist ab 8
Uhr möglich. Weitere Treffen gibt es jeweils am Vor-
mittag und Abend mit Vorträgen und Gesprächsrun-
den. Die Nachmittage stehen zur freien Verfügung.
Die Freizeit endet am Montag  nach dem Mittages-
sen und einer Feedback-Runde.

• Die Kosten betragen für Erwachsene 12.- €/Nacht
zzgl. eine Verpflegungspauschale von 10.- € pro Per-
son/Tag, für Kinder (4-12 Jahre) 9.- €/Nacht, Kinder
bis 4 Jahre sind frei.

• Mitzubringen sind neben seiner eigenen Bibel
Handtücher und Bettwäsche, Getränke, Knabbersa-
chen und Süßigkeiten und was man sonst noch so
braucht
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• Geld ist zwar ein Thema, aber es sollte keinen
Grund darstellen, nicht mit dabei sein zu können.
Falls es aber dennoch an den erforderlichen Finan-
zen fehlen sollte, gib bitte kurz Bescheid, wir finden
bestimmt einen Weg.
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